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Geisterstunde – die Praxis der Unbildung 
Liessmann, Konrad Paul   PN.U 
 
Nach der "Theorie der Unbildung" nun also ihre Praxis: Das, was 
sich aktuell in Klassenzimmern und Hörsälen, in Seminarräumen 
und Redaktionsstuben, in der virtuellen Welt und in der realen 
Politik abzeichnet, unterzieht Konrad Paul Liessmann einer 
scharfen Kritik. Hinter der Polemik steht ein ernstes Anliegen: der 
Bildung und dem Wissen wieder eine Chance zu geben. 
 
 
 
 
 

 
Mama Alama – die weiße Heilerin     
Wallner, Christine     BB.O 
 
»Nütze alle Kräfte, um deinen Platz im Großen, Ganzen zu 
erkennen. Hast du ihn gefunden, so werden ihn durch dich 
auch andere Menschen erreichen und Heilung finden.« 
Christine Wallner Die Autorin hat Jura und Medizin studiert, 
in Wien eine Praxis als Ärztin und Lebenshelferin geführt 
und Methoden von Heilern aus aller Welt, die sie selbst 
besucht hat, angewendet. Ihre Lebensgeschichte führt über 
Wohlstand, 
 

 
 
 
Handbuch Anti-Aging und Prävention 
Schmitt-Homm, Rüdiger   VL.GA 
 
Umfassender Ratgeber, der aus den Erkenntnissen der 
Alternsforschung konkrete Verhaltens- und 
Vorsorgestrategien für den gezielten Aufschub des Alterns 
ableitet. 
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Merci, Udo! 
Sahner, Paul   KM.O 
 
Journalistischer Rückblick auf Begegnungen mit Udo 
Jürgens entlang der Themen seines Lebens bis zu seinem 
plötzlichen Tod im Dezember 2014. 
 
 
 
 
 
 
    
 

 
 
Gekaufte Journalisten 
Ulfkotte, Udo   GP.B 
 
 
Haben auch Sie das Gefühl, häufig manipuliert und von 
den Medien belogen zu werden? Dann geht es Ihnen 
wie der Mehrheit der Deutschen. Bislang galt es als 
»Verschwörungstheorie«, dass Leitmedien uns Bürger 
mit Propagandatechniken gezielt manipulieren. Jetzt 
enthüllt ein Insider, was wirklich hinter den Kulissen 
passiert. 
 
 
 
"Das Schlimmste aber war der Judenstern" 
Waldstein Wilkes, Helen   GE.HS 
 

Prag, 15. März 1939: Deutsche Truppen marschieren in die 
Tschechoslowakei ein, Hitler steht auf der Prager Burg. Am 
selben Tag, buchstäblich in letzter Sekunde, bekommen 
Helens Eltern Edmund und Gretl den entscheidenden 
Stempel in ihr Ausreisevisum gedrückt: `Genehmigt!´. Beginn 
einer Odyssee, die die junge jüdische Familie nach Kanada 
verschlägt. In Europa herrscht Krieg. In den Briefen aus der 
Heimat erfahren sie vom Schicksal ihrer Verwandten. Die 
Briefe werden weniger. Bald kommt keiner mehr. Helens 
Eltern beginnen zu schweigen. Jahre später entdeckt Helen 
Waldstein Wilkes die Briefe in einer zerschlissenen 
Pappschachtel. Verzweifelte Briefe. Sie liest, findet Fotos. Sie 
entdeckt eine verschwundene Welt. Und macht sich 
schließlich mit vielen Fragen und großer Hoffnung im Gepäck 
auf den Weg nach Europa. 
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Schnee von gestern 
Leibl-Bürger, Friederike   GS.O 
 
Erinnerungen an eine Zeit, in der Ski fahren noch etwas war, 
das alle machten und der Sommer in einen Sandkübel an der 
Adria passte. Als wir einsam im Sturm am Einser-Sessellift 
baumelten und uns die Liftkarte nach der Kontrolle ins Gesicht 
schnalzte. Als die Adria die ganze Welt war und unsere 
Ewigkeit aus 24 Bildern bestand. Manchmal aus 36. Es war 
wichtiger, eine freie Leitung zu haben, als sich am Telefon 
auch zu unterhalten. So sahen es die Eltern. Wie es die 
Kinder sahen, zeigt diese Spurensuche nach dem 
Lebensgefühl der 1970er und 1980er Jahre. 
 

 
Der Hund und sein Philosoph 
Balluch, Martin   PI.I 
 
Ausgehend von der engen Beziehung zu seinem Hund, 
entwickelt der Autor eine leicht lesbare Tierrechtsethik, 
die im zentralen Begriff der Autonomie gipfelt. Dass er 
sich dabei am Kant’schen Postulat der ausschließlich 
dem Menschen zugestandenen Rationalität abarbeitet 
und dieses schlüssig in sein Gegenteil verkehrt, gehört 
zu den eindrucksvollsten Erkenntnissen des Textes. 

 
 

 
 

Filz sich gut an 
Leech, Christine  VL.B 
 
Filz fühlt sich nicht nur gut an, sondern lässt 
sich auch hervorragend verarbeiten. 
Vielseitig einsetzbar bietet Filz der Kreativität 
keine Grenzen. Dieses Buch liefert eine Fülle 
von Inspirationen für Dekorationen, 
Geschenkideen und Projekte, die das 
Zuhause und den Alltag verschönern. Aus 
fertigem Schurwollfilz werden 30 praktische, 
vor allem aber schöne Projekte für Deko 
oder zum Spielen genäht oder geklebt wie 
Fingerpuppen, Clowns, ein Mobile fürs 
Kinderzimmer, ein Kissen mit Bogenrand, 
eine Tablethülle oder ein Türstopper. 

 
 
 
 



 

Öffentliche Bibliothek Saalfelden, Leogangerstraße 1, 5760 Saalfelden 
06582/76272-11 

 
 
 
Mit Herz und Handschrift 
Kunz, Charlotte   KB.F 
 
Das Buch zeigt, wie man mit kleinen 
Veränderungen seine Handschrift sehr schnell 
verbessern kann und mit unterschiedlichen 
Werkzeugen ein schöneres Aussehen erreicht. 
An 12 farbenfrohen Geschenkideen vom 
Lesezeichen bis zum Leporello kann das 
Erlernte sogleich erprobt werden. 

 
 
 
 

 
 
 
 
Wellness-Painting – Malen für die innere Harmonie 
Scholz, Petra   KB.F 
 
Actylfarbe ermöglicht aufgrund ihrer unkomplizierten 
Verarbeitung sehr spontanes, fließendes Arbeiten. Und 
wer malt, wirs es unweigerlich habe, das Flow-Erlebnis, 
bei dem der kreative Schaffensprozess immer fließender 
verläuft und sich echtes Wohlbefinden, völlige 
Kontemplation und Zufriedenheit einstellt. 

 
 
 
 
 
Effekt, Textur, Farbe 
Cozen, Chris   KB.F 
 
Malkurs für Hobbykünstler mit Vorwissen, der zeigt, wie 
man mit Acrylfarben, Malzusätzen und verschiedenen 
Techniken Bilder von großer Plastizität und 
Ausdruckskraft schaffen kann. 
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Neue Reiseführer 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
   
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 


